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Sitzungam1 .Juli
Vorsitzendergebürgermeister

Hiersamen.
S .Gottbauerbeantragtdem

VereinKinderschutzstationendieAuf¬
stellungeinesPavillonszur
Errichtungeiner Heimstatteaus¬
den städtigen Gnadeange¬
14 zugestehen .( Ann . )

NacheinemBerichtdesM.
MossenwerdenfürHerstellungen
im Schulgebäudebez .Karolinen
Platz600l .bewilligt

M .Armbeckbeantragtfür
dieHerstellungeinerSchuldiener
Naturwohnungin derMädchen
volksschuleLeopoldErgasse37
17 .Bezirk993fl .zubewilligenAn¬

für Offe auf einemTeilder
städtischenPorzelle1251inDornbach,
WilhelminenbergstraßeimAusmaß¬
von 6146 um 1000 km

angenommen .
M .GrafbeantragtderRebenbe¬

schäftigungsanstaltundVerpflegsanstalt
einenanderSteinhofstrafein16 .Bezirk
gelegenenGrundimAusmaßevom997
QuadrahmelerzurFrachtungeinesSpiel ,

PlatzesaufunbestimmteZeitgegeneinen
jährlichenBeständnisvon100fl u .eine
beidenTeilenzustehende,jederzeitmöglich
halbjährigeKündigunginBestandzu
geben .Aug .

das vomM .Tomolavorgelegte
ProjektfürdieStrafenherstellunginder
BasenundHandlgasseim18 .Bezirk
wirdmiteinemKostenerfordernissevon
32405genehmigtu .der Magistratauf
mitdort ,dasProjektfürdieBrücke

x

imZugederBassengassemitgrößer
Beschleunigungauszuarbeitenundvor

zulegen .
demAnsuchenderSchuldener

LeopoldGrafundFerdinandKaisermit
Versetzungin denbleibendenRestand
wirdfolgegegeben.

NacheinemBerichtdesM.Knoll
wirddie HerstellungeinesProtos
vordemgartenderSchule21 .bez.
RudolfstraßeKahlgassemitdemKostenbe¬
tragevon1500rbewilligt.

demProjektefür denKannen¬
in derBunfengassezwischenStock¬
undVoltagasseim21 .Bezirkwird ,mit
demKostenerfordernissevon7920x

zugestimmt .
M.hofbeantragtdieZustimmungzu

erteilen ,daßderfachlichenFortbildungs¬
sputederGenossenschaftderModistinen
undModistenin Wien ,unterFestsetzung
desGemeindegebietesWienalsSchul¬
sprengeldasÖffentlichkeitsrechtzuer¬
kannt wird .

DasProjektfürdieHerstellung
einesGehigeszwischendemGesag¬
an der Nordebahnbrückeundder
edlerstrafein 21 .Bezirkwird ,mit
demKostenanschlagvon1045Kran¬

genehmigt.
habebeantragt ,denanläßlich

der WassernotimWinter19081909mehr
beschäftigtenPersonendesStadtbaumes
u .dessenHilfspersonalesRemunerationen
in derGesammthohevon13357zube¬
willigen .( Aug .

fürHerstellungenundArbeiten
imWienerstädtischenVersorgungshaus
M.Andraa .d .Wachenwerden1084.

bewilligt .

M.Schneider,beantragtfürErwer¬
lerungsbautenim Kinderhofzu
SulzbachSchl10000kzubewilligen.

Aug .

.

StädtischeStraßenbahnen.Inderletz¬
tenStadtratssitzungbrachteM.Schrei¬
nerzurKenntnis,daßinfolgever¬
schiedenerUnterpflasterarbeitender
Umbauunddie Sektrisierungder
Straßenbahnte ,in derSchlacher,
strafe undDonaufelderstraße,bis
zur Wagensubrikauf dasnächste
Jahr verschobenwerdenmuß .Der
BerichtwurdezurKenntnisgenommen
u .überAntragdesM .Hoftder
Magistratbeauftragt ,diebeimEisen¬
bahn-Ministeriumanhängigekon¬
zessionsverleihungfürdieStraffbahn,
line in der AssernundPragerstrafe
am21 .Bezirkzubetreiben.

SammelkanatimLiesingbachtet.
In derletztenStadtratssitzungberichtete
M.habeüberdieFragederBei¬
tragsleistungder GemeindeWienzur
ErbauungeinesSammelkanatsim
Liesingbachtaleundbeantragte:. )der
Stadtrat wolledemu .v .Landesaus¬
schüssebekanntgeben ,daßerbereit
sei ,demWienerGemeinderatezu
empfehlen,zudenmit2 ,532000f
veranschlagtenKostenderErbauung
eines SammelkanatsimLiesingbach¬
tal ,an welchendieAnratskanal,
sationenderBezirkseiteAltmanns¬
dorfundHetzendorfangeschlossenwerden
könneneinenBetragvon10Prozent
dieserBaukostenbeizusteuern,falls
auchdieAufbringungderrestlichen
Bausumsichergestellterscheint .Eine
endgültigeStellungnahmederGemeinde
WienzumProjekt ,unddemdiesbe- ¬
züglichenGesetzentwurfmußjedoch
jenemZeitpunktevorbehaltenwerden
in welchemdasDetailprojektfürden
Sammelkanalvorliegenwird .2 )das
Stadtbauamtwirdbeauftragt,ein
ProjektfürdieAnratskanalisation
derBezirkseiteAltmannsdorfund



setzendorfunterVorkehrungeiner
PumpenanlagezurÜberzeugung
der Kanalwasser in dasWiener
RabelnetzmitsönlichsterBeschleu¬
gungauszugebetenundvorzulegen,
den Anträgen zugestimmt .
BezirksvertretungLeopoldstadt.DerStadt,
rathatnacheinemBerichtdesM.Oppen¬
bergerdieWahldesHerrnJosefHer¬
bekzumBezirksvorsteher-Stellver¬
veterdes2 .BezirkeszurKentnis

genommen .
zudenForderungenderStraßenbahner
hatheutedasvomBürgermeistereingesetzte
KomitenindreiständigerBeratungunter¬
VorsitzderBem.BürgerStellunggenommen.
DieVerhandlungenindenendieStadträte
Grab,Hofu .SchreinerMagistratdie
rektorAppelStraßenbahndirektorSpängler,
sowieG .A .Kunstsak,alsVertreterder
Bedienstetenteilnahmen,sindnichtzuEnde
gediehen,sondernwerdenindernächsten
Zeitfortgesetztwerden.

StadtischeStellwagen.Unternehmung
Seit1 .d .M.würdeeinNachtverkehrihrnicht

inderZeitvon12bis5Uhrfrühzwi¬
schenWeidlingSchönbrunnerstraße
MargarethenstrafeStefansplatzeingeführt.
dieErweiterungdesNachtverkehrsder
bestehendenLiniePräversternSehans¬
platzWinckelmannstraßenachhietzung
oderMeidlingSchönbrunn,bleibtnur
bis2 Uhrnichtsaufrecht.
Sturmwolle.DieimJahre1891inWien¬
geborenenJünglingehabenbehufs
ihrerAufnahmeindieSturmvolleder
Landsturm-AltersklassedesGeburts¬
jahres1891dieerforderlichenDatenbe¬
kanntzugeben ,dieselbenwerden
aufgefordert,sichimLaufederMona¬
tezuu .Juliu .zuaneinemWochen,
TageinnerhalbderAmtsstundendie
von8Uhrfrühbis2Uhrnach ,indem

20
Langer ,JosefHern ,TheodorPattmagistratischenBezirksamteihres undEduardSchaumann,zuassisten¬WohnortesunterMitbringungihrer AntonWitschner,JosefWeiß,AlexinesGeburtsurkundeHaus-oderGeburts¬Kegenbrock ,RichardBeckerschonundihresHeimatsnachweisesKarlNicolaoni ,Peter Trott ,Lud¬

heimatschein ,Arbeits-oderDienstbuch,Reise¬wigWottawaundLudwigAbel .Nachnußzuverlässigeinzufinden.Diese einemBerichtdesV.B.d .Porzerwurde
AnmeldungkannauchvondenEltern , mehrererAbteilungsvorständender
ungehörigenoderVormünderderBetreffen¬GemeindeWienstädtischeLeichenbestattungdenJünglingeerstattetwerden derCharakterdefinitiverstädtischerBeam-¬

Ernennungen .DerStadthatnach terverliehen.EsbetrifftdiesdieBeamten
einemBerichtedesK .B .hiersamm¬Ferdinandfühl ,RudolfSolarek
im Natus desKonskriptionsam,Bekariat und
tes ernannt .zuDirektionsad¬Wohluth .
ten Leopoldfort undAn¬ AusMarienbad,wirdunsgeschrieben.
Alexitsch,zuKomissarenLudwigFrl .MinnSchwarzfeiertebeiderErst.Plank ,undkleinen hierat ,zu aufführungdergeschiedenenFrauOffizialenRichard,Assner ,WaldenwahreTriumpfe.IneinerRezessionGauß,GustavMichel,KarlZecktdesMarienderTagblattesheißtes :RudolfReisek,OttoHofstätter, dermajestätischenJanastanddiekleine,FranzNeumayer,Leopold,PortunezierlicheVorkampferinderfreienLiebeStanislaus Caji anSr GondaanderLoogegenüber,dievonbeckerrecht ,sonstReiter , Fol .MiniSchwarzgegebenwurde.MirPaulBaus,FriedrichZeitelberger, begriffnichtnurdieentzücktenWortRudolfPolt ,RudolfPotori , desGerichtspräsidentenbeiihremAn¬LudwigDuschet ,FranzWagner blick ,sondernmanfandsievollstensViktorMarcher,GustavMöcker;

bestätigt .IhrSpielwargrazios ,ihrzuassisten :Karldurner , Tanznochgrazioseru .indemWalzerAloisSpieß,JohannDolezel,Karlduct .Dukauftlangen ,undindemPatonar,JuliusPaulinger,Alois „ Ichunddu ,sowieindemMan¬da Rudol¬ steigtnacherntetesieförmlicheBei¬undRudolf ,Herman .Nacheinem haltsfahren.DiebeidenletztenNunBerichtdesV.S .KörperwerdenimNatusmernmüßtenwiederholtwerdenderKanzleiernannt :zuDirektions¬ AusFranzensbad,wirdunsgemel¬AdjunktenKarlJ .Schwartz,Ludwig. det ,daßihrLolaToscani,inWienZiegler ,Richard ,Rudol¬ vonihremWirken,amRaimundtheiter,BernardtLeopoliHirthundJohann u .inderHoferstadtbekannt,amdortigenlage,zuOberoffiziaten:Heinrich21. Stadtheater,alsSaffe(ZigeunerborenSchiller,WilhelmSatow,FranzA. u .LustigeWitwegestierteundBrunner,JosefMannsKarlSanik,
außerordentlichenErfolghatte .JosefVetter ,AntonSchmahl,August

KoppelundFranzLeopold,zuoffizi¬ N.K.WirbittenhöflichstumAufnahmean Wilhelm ,Rath , dieserNotizen.JosefTheisinger,KarlBönisch,Haus
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dieGrundsteinlegungfürdienun
Ferdinandsbrücke.InfeierlicherWeise,wird
Montagum10UhrvormittagsGeneral¬
vikar ,WeichischofDr .MarschallinGegen¬
wartdesBürgermeistersundderGe¬
meindevertretungdie WeisedesGrund¬
seinszurneuenFerdinandbrückevor¬
nehmen .DieFeier findet aufdem
stadtseligenUferstatt .Inwirfälli¬
graphischausgeführtenUrkunde,welche
in denGrundsteinversenktwird ,ver¬
zeichnetnurdieEntstehungsgeschichte
so die Namenaller beidem
großenWerkbeteiligtenBeamtenu .
sinnen .SiehatvonderüblichenEin¬
leitungkeufelabgesehen ,folgenden
Vortheilt :

schoninfrüher
Mittelalter standan dieser Stelledie
ausHolzerbauteSchlagbrückeals
wichtigerZugangzurBefestigten
StadtdurchdenungekündigtenKreu¬
einLaufederZeitenmehrmalsgetret¬
und doch unverdrohenwiederein¬
ert ,wurdesieimJahre1819durcheine
auf seiner Mittelpfeiler sehende
Brückeersetzt ,dienachdemThronfolger
ErzherzogFerdinanddenkamenFerdinand6
brückeerhielt .ImVerlaufederungeahn¬

ten Erweiterung ,welcheunsereStadt
seitdemFallederFestungswälleerfuhr,
genügtedieFerdinandbrückeinfolge
ihrer geringenBreite immerweniger
denBedürfnissenunsererZeit .Taglesen .
derfandihreTragfähigkeitinkeine
VerhältnissezudenwachsendenGewichte
unsererVerkehrsmittel,auchbildeteder
breiteMittelpfeiler,einHinderungder
Schiffahrt.Infolgedessenundumdenein¬
zeitlichen AusbauderUferanlagen
desConandantenvollendenzukön¬

2

in dessen ein Jüngern ,und
Gemeinderatam26 .Juli 1892 .dieBeur¬
durcheinengelesenundzuersetzen.
demErgebnissederam6 .November1907

zugeschrieben werde zur Er¬
zunggenerFraugenus ,hattder
Gemeinderatam1 .Februar1909denvon
denFirmenGärtnerundR .P .Wagner

Bero und A .Kurz in Wieneinge¬
reichtenEntwurfedie Zustimmungerhielt
unddessenAusführungbeschlossen .ZurZeit
derGrundeinlegungstandenanderSpitz¬
der WienerGemeindeverwaltung ,zur
folgendie Namender Bürgermessung,der
WirkungermeisterundderPorträten
denVerarbeitenhattenAnteil ,Referent
desSocratenWenzelEggenbergerMagi¬
trat direkterKarl ,AppelalsReferent
der Magistratenmagistratsrat
tag Weiß ,demderMagistratssekretär
JosefFriedrichMüllerzurSeitefand¬
Leiter die Barbauamt .Oberbau¬
rat KartSyvora .AlsUnterderBau¬
PläneProfessorA .H .Sache,angemer
undSoda ,sedthatenderForma¬
GärtnerIngenieurClareetiam ,
Gefangenender Hr .Wagner ,u .
Brou .A .Kurz ,u .zw .habenentworfen;
ProfessorA .H .PechedieAritervordergan¬
zu Brücke ,IngenieurEduard ,Solda¬

denUnterbau,IngenieursoreGentilano
dieEisenkonstruktion.ZurDurchführung
der Bauerhabenwir Bürgermeisterund
Gemeinderatberufen .DieOberbauenRe¬
genieurHeinrichGeldemundalsOberbauleiten
denBauinspektorRügenieurHerrRöser
als Bauleiter ,denBandpunktenEugen
RichardKünste ,als Bauführer .Möge
derBaudiesertückeunterActenSchutz
gelingen !MögedieseBrückenachihrer
Vollendungzeugunggeben ,vonunserer

stetenFürsorgefürdieWohlfahrtund
SchönheitunserergeliebtenVaterstadt!
MögenkommendeGeschlechterunserer

unger sie im Ganzen das
WohlfanundfriedenbeglichenGewer¬
wesenbeschreiten.InfeierlicherWeise
hatanheutigenTageseineExzellenzder
BürgermeisterdenGewindungzudiesem
vonnachvorausgegangenerWeisedes¬
selbendurchSeineExzellenzdenWeichschaf¬
Godfried,Marschallgelegt ,wasdiehier¬
folgendenUnterschriftenbezeugen.Urkund
deßenunterUnterschriftenunddas
beigedrücktegroßeStadtsiegel .Wir ,am
6 .Juli1909.

A.B.EinVorberichtüberdieFeier¬
liegtMontagvor8frühaufdem
Telegraphenant,einweitererBericht
wolle Montaggegen imJour¬
listenzimmerI NeuesRathaus,1 .Stockab¬
geholtwerden.

AusdemRathause.DerGemeinderathatt
in der kommendenWochekeineGenPlenar¬
sitzungab.Am16.d .wirdvoraussichtlich
dieletzteGemeinderatssitzungvorden
Ferienstattfinden.DerStadtrat,tritt
Dienstag,DonnerstagundFreitag10
UhrzuSitzungenzusammen.AmMontag
den5 .d .10UhrvormittagsfindetdieFeier¬
licheGrundsteinlegungzurneuenPoli¬
nandtbrückestatt .

derBaudesneuenReichskriegs¬
Ministeriums-Gebäudes.AmMittwoch
fandunterderLeitungdesStatthalterei,
ratesu .KellerdieBauverhandlungsie
denBaudesGebäudesdesReichskriegs¬
Ministeriumsstatt .EindesKriegsman¬
steriumintervenierteGeneralbrudiret,
tor v .Lepel ,für dieGemeindeMa¬
gistratsrat PfeifferBarschektor
PaulundOberingenieurBistrittschan.
DieVerhandlungennahmeneinenfür
dasProjektgünstigenVerlauf .Die
VerhandlungenbezüglichVersetzungdes
Rederumentes ,des vordem



neuenGebäudePlatzfürdenab ,inder
bereitseingeleitet.

GenossenschaftderDumenhändler.Am
5 .d .7UhrabendsfindetinderRestan¬
ration9 .Bez .Schwarzspanierstraße15
eineGenossenschaftsversammlungder

Naturblumenbinderundhändlerstatt .
AufderTagesordnungsteht ,nebstder
WahlderGenossenschaftsfunktionäreu.
demRechenschaftsbericht,auchderBericht
überdenStandderBlumenhausierer,

frage .
Genossenschafts-Verbände.Alsbehör¬
liche Kommissärwurdenbestellt .Fürden
ZentralVerbandkaufmännischerGrennen
undGenossenschaftenOsterreichsMag.
GuardPaul,fürdenLandesverbandder
GenossenschaftenderGastgewerbetreiben
Nied-Ost.Mag.Ob.Rom.Dr .AntonSchwarz,

fürdenösterr .Hochgenossenschaftver¬
derDachdeckeru .PflastererMag.v .Rom.
D .AdolfManschura,fürdenVerbandder
GenossenschaftenderAuf-u .Wagenschmie¬
Nied.17 .Mag.v .Rom.D.JohannHändler
undfür derZentralandderGenosse
schaftsverbändederBäckermeister
österr .Mag.O .Rom.KarlSchwarz.
StenographischesWettschreiben.Inden
LehrsätendesSr .Pädagogiumsveran¬
stalteteunterBeteiligungvonnahezu
100stenographiekündigenPersonenam
27 .v .M.derdeutschösterr .Stenographen,
bundSystenGabelsbergerseindies¬
jährigesöffentl.Wettschreiben.Dienstag
den29 .v .M.erfolgteindenselbenkönnen
zurFeststellungderNamenderPreus¬
gerdurchdieWeltschreibkommissionun¬
inBeiseinderPreisbewerberdieEröff¬
nungderdieKuponenthaltendenver¬
ne KugersBundespräsident
Bez.Schul-Insp.JosefJahrehielthiebei
andieVersammelteneineherzliche
Ansprache,in welcherer denNutzen

unddiegroßeBedeutungderGabel¬
bürgerschenRedezeichenkunftfürjeden

GebildetenbetonteunddieVersammlung
aufforderteauchweiterhindergegens¬
reichenundidealenKunstGabelsberger
begeisterttreuzubleiben .Umdas
ArrangementderVeranstaltung
hattensichbesondersdieMitglieder
der Wettschreibkommissionanderen
SpitzedieHerrnFranzUrbanalsObmann
undFranzKaufelalsSchriftführer
standenverdientgemachtundgebührt
genanntenHerrenuneingeschränk¬
ob undvollsteAnerkennung.

NB.zurgeneigtenKenntnisnahme.
MitRücksichtdarauf ,oderals
wöchentlichfürdieHerrenhier¬
derTagesgressezurAusgabegelangen,
denPlatzanweisungenfür dieKer¬
Rundfahrenwirin denseltenen
fällenGebrauchgemachtwird ,weill

dieDirektionmit ,daßdieAusgabe
dieserPlatzanweisungeninEinkunft
mir immeraber besonderesVerlangen
erfolgenwird.Wirbittendaherdie
F .1 .KollegenderRedaktionen,beige¬
sellenBedarfundwenigstens24
hievon verständigen
zuwollen ,woraufdiebetreffenden
Anweisungenjederzeitpünktlichst
zugehenwerden.

sieurKatasresponde.

Nachtrag ,
StädtischeStellenvermittlungfürfreie

Berufeundfür dasHotelpersonale
Montagden5 .Juli wirdin 1 .Bez.
Bartensteingasse1 die neueAbtei¬
lungdesstädt .Arbeits -undDienst¬
vermittlungsamtesfür höheresAr¬
beitspersonale ,kaufmännischeAnge¬
stellte undfreie BerufeallerArt
sowiefür dasHotelpersoneleer
öffnet .DieVermittlungerfolgtfür
die männlichenStellensagendenvon
812Uhrmittags ,für dieweit¬
lichenStellensuchendenvon - 3Uhr¬
nachmittagsdie Vermittlung ,fürdie
ArbeitgebersowiefürdieSteilensuche
denvollständigkostenlos. 1


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

